


S PENICIRETG s s~ T S S St eSS SRRl e SN s e S I S — - VS = T — ﬂ




on&yottesmaden, Friderich,

Konig in Preuffen/ Narggraff u Brans
penburgl Des Heil, Rom. Keichs Cri-
Cammerer tnd Ehurfirft x, .20

@L«be: Getoener!  Facidem Wir alleranddight wollen/ daf die Hiftori~
{dhe Tabellen vomt platcen fande von alien Unfern Kricges- und Domainen-Came
mern auf sinen gletchfSrmigen Suf qemadet terden follen/ und des Enbdes mitrefff Re=
feripti de dato SBerlin den 17- Marty a_c. ber hicfigen Kriegess mmd Domainen-Can-
mer ¢in Fos mular nadh weldem foldye Tabelle eingerichret werden foll / su fertigen faffens
Sudh foldyes hiednrdy befandt gemadiet und sigleich bishey cin Formular ju defto

ter Bewtirckung in duplo communiciret, mit dem alleegnavigfien Befehl fo
fort darnach die accuraceffe Aufnabme gu thun/ und ¢ime varnadh angefertigee Tabelle,
¢ {dhleunigft von 1lng verlanget worden / gank ohnfehisar and bey Simf Replr.
gffens gegen den 17 des tanffigen Monaths May nadi anbero eingufinden /
swie Rie dannsda Lnfere allehdcfts Perfon Dicrauf befondere Attention nefmen/ gewif
Biee und va Proben daven anfielien 1nd wo fid) ctnige Wnridhtigeeinen finden foleen s fole
dye anf vag nachotictlich{te ahnden werden / ingwifchen aber/ und damit diefe Tabellen
veffo richtiger und diberall gleichformiger foerden mégen/ fo soerder Sbr iberhanye bicbey
vafin angewicfen/ daf durdang feine Perfon darinn tmefr wie cinmabl aufgefihre wers
den miiffe/ mithin wann cin Grof-Barer ¢in cigen Haus pat: toird felbiger nncer die
Haufler aefeset/ wann Er aber bey denen Kindern im Haufe/ fo wird er unker die Cin-
fieaer rangiret, wie dann auch die Sihne fo bey thren Gitern alg Knedyre dienen/ nidye un-
e die § fondern unter die Schnes andy die Tdcbeer fo bey ihre Sitern als Mgve
dienen/ unser die TEheer gefenct werden/ fodann wann audh cin Handwereter wegen feines
befigenden Baucr-$Hofes oder Kathe/ bereies unter aic Bauren oder Kather aufgefiihree
wordens derfelbe niche nody einmabl unter dex Colomne von Handmwercfer und aifo jum
atospteninabl eingebracht werden mug.

Gerner werden unter der sroepren. Colomne die Kénigl. Hanpto Padyer/ Ridyeer
oder fonftige Bediente fo anf dem Sande wohnen verfianden.

Unter der oritten gehdren fowohl Domainen- 4l andere Paditere auch Berwalter
oder Pacheer von adlichen und andern Hiufern auf dem Sande.

Uneer dex ficbenden Colomne fommen allerhand Particuliers fo bier und da auf
dem Sande wohnen und feine Adliche Gaither fondern andere mittelmagige Stither befisen.

Unter der achten Colomne werden unter den Rapmen von Keiger/ Safiwirehe/
Sdyencter und dergleichen fo Herberge haleen verffandén.

- Untep-der 1 1ten Colomne unter den Nahinen von Sofficher | Ofrrner oder Hiufe
ey foerden ofe Kdther und fonft hicr und da in fleine $Hydufer oder Hitteen wohnende feuthe
qenommen / wobey fiberhaupe gu merefen/ dap uner denen 31. erfiern Colomnen nue
allcine dieSRanner und feine Sratens oder Kinder mit eingebradye/ fondern famtliche Srauens
forohl derer Avlichen alg aller Gbrigen in denen famelidyen 31, erfleren Colomnen betignns
ten Perfonen unece der folgenden 32. Colomne a8 unter ver Rubrique von Weiber wei
Ten nur eine dergleichen vorhanden/ gebradie/ jevodh tie fic) von felbft verfiehet / daf dare
untee niche die itewen/ o Hofe vorfiehen/ gebradie/ fondern foldhe in der folgendert
33ften Colomne unter der Rubrique davon aufgefiibree/ und alfo hierbey fo enig fvie
Biy denen Mannern telche doppelt angefeges werden mitffen: 2Auf gleidye Weife werden
andy in denen folgenden vier Colomnen al8 34. 37. 36. und 37. die Kinder fowobl der
Adlichen alg aller fibrigen in den vorhergehenden 31 Colomnen benannten Perfonen nadh
petm vorgefchrichenen Lneerfdyeid d¢s Sefdyleches und Alsees cingebradye/ wis dann aud)

chen




¢bens fo in denen daranf folgendent 3. Colomnen di¢ Bediente/ Laquayen, Knedjte te.
desgleichen Jungens und Magde fowohl die bey Avlidyen als durchaehends bey denen in
Di¢ 33. erffen Colomnen benannten Perfonen wohnen/ genommen werden mijfens Lntee
der 45ten Colomne fomm die Morgen-3ahl von jedern Ame odee Jurisdickion und in der
folgenden 46(ten Colomne fommt das Sdyagungs-Contingent wic foldies in dem letent
GSrener - Ausgfcreiben pro 173 enthalten ift: Die beyden lesten Colomnen aber bleiber
unausgefiliee immaffen &ine Bieh » Stence hiefelbff gegeben wird/ und vie Cavallerie-
Selver unter pie Contribution gder Sdagungs . Contingent begriffen find.  Wie dann
aud) tinfftiges und alle folgende Sahre ohne weirere Crinnerung diefe Tabelle auf gleidien
Sug allemab! mic Enve January von dem vorfhergehenden Jabre eingefdyicker und fodann
eme Balance gegen der shifest tingefandten Tabelle bey weldien Colomnen Plus oder
Minus fowehl dabey sugleic angefiget al wober foldyes entffanden angeseiget toerden muf,
Seynd Sud) mit Gnaden gewogen,  Segeben Cleoe inLnferer Kriegess und Domainens
Cammer den 13, April 1751,

2n Statt und pon wegen Allerbdchfigle.
Seiner Koniglichen SRajefeds.

8. €, M9 Beffel. Miing. Schmis. . Wollmfidoe. Durham. Colbers. X.O.v-Raesfeld
. Rapparo, Sagali. Midpahis, Keflele &P, v, Hagm, Schwedler,

Circulare
Un die Deputation gu DNeuts/ und
an famelidye Ridyerein Cleve und :
Marck / tegen Sinfendung des Benpeh
Hiftorifdyn Tabelle,
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o ottesmaden Feridevid,

Konigin Preufien/ Nargaroff ju Brans
venburgl des Heil, Rom. Keichs Er-
Cammerer umd Courfirefe 2, w20

ﬁtdm Getrente! Sachdem i alleranddigft wollen/ da die Hiftori-
fdye Tabellen vom platten Sande von alfen {lnforn Kricgess und Domainen-Cants
mern auf ginen gletcbfSrmigen Suf qemadet toerden follen/ und des Endes mitredft Re-
feripti de dato Beelin den17. Marty a c. ber hicfiaeh Rrieaess und Domainen-Cam-
mer ¢in Fos mular nach weldem foldhe Tabelle cingeridytet werden foll / su fertigen’ Taffens
Gt hicdnr(l) befandt gemadiet und stigleich bicbey ¢in Formular ju deffo
ung in duplo communiciret, mit dem allergnadigfien Befeh! fo
raceffe Aufnabme s than/ und eine darnady angefertige Tabelle,
pon 11ng verlanget worden/ gang obnfehlbar and bey Finf Repir.
qen dent 1. DeS tunffagen Monaths May nad anero eingufenden /
fore alleuhicfee Pexfon bievanf befondere Attention nehmen/ gewif
Sellen 1nd wo fidh cinige Mnridyigeeiren finden foltens ol
cElichfte ahnden werden/ ingwifchen abe/ nnd damit diefe Tabellen
jerall gleichfdrmiger fwerden mégen/ fo werdet Jbr fiberhanyt bicbey
§ ourchans €eine Perfon darinn tmehe wie cinmabl aufgefiipree wero
ann ¢in Grof-Barer ¢in cigen Haus pat : ird felbiger nneer di¢
nn & aber bey denen Kindern im $yanfe/ fo wird er uneer die Cins
ann aud) die Sdpne fo bey ihren Eicern als Knedyre pienen/ nide une
1 unfer dic Sapne/ audy die T fo bey thre Sitern als Magoe
iheer geferct twerden/ fovann wann aud) ¢in SHandercker wegen feines
4)fes oder Kathe/ bercits unter dic sBauten oder Kdther aufgefiihree
¢ nody cinmab! untex der Colomne vor SHandwereber und alfo gunt
iche terden mug,

unter der sweyten Colomne die Kénigl- $Haupts Padyer/ Ridyer
I rftanden.

ren gehdten fowohl Domainen- alg andere Padytere audh Berwaleer
ichen und andern Haufern auf dem fande.
inden Colomne fomimen allerhand Particuliers fo bier und da auf
np feine Adlidhe Giieher fondern andere mittelmafiige Siither befisen.
ien Colomne werden unter dent abmen von Rriiger/ Safitvirehes
cichien fo Heeberge halten verfandén,

Colomne nmter den Nahinen von Soffithen / Glrener ober Hiufs
und fonft bice und da in fleine Hiufer over fHiteen wohnende fenthe
perhaupt gu merefen/ daf uneer denert 31 crfiern Colomnen nut
b feine Srauens oder Kinder mit cingebrach/ fondern famtliche Srauens
alg aller fbrigen in denen fimidyen 31. ¢tfferen Colomnen bertann»
er folgenden 32. Colomne alg unter der Rubrique von Weiber weie
n vorhanden/ gebradyt / jedody wie fich von felbft verfichee / vaf dars
wen/ fo $Hofe vorfiehen/ gebrade/ fondern foldve in der folgendert
er der Rubrique davon aufaefiibree/ und alfo hierbey fo wenig wie
oelche doppele angefeges werden miiffen: Auf gleiche Weife werden
ben vier Colomnen alg 34. 37+ 36. und 37. di¢ Knder fowebl der
Figen in den vorhergehenden 31.Colomnen penannten Perfonen nad
| Unserfdid des Sefcpleches und Alters cingebradye/ i dann aud)
| chen
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	Von Gottes Gnaden, Friderich, König in Preussen, Marggraff zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst [et]c. [etc. [et]c. Lieber Getreuer! Nachdem Wir allergnädigst wollen, daß die Historischen Tabellen vom platten Lande von allen Unsern Krieges- und Domainen-Cammern auf einen gleichförmigen Fuß gemachet werden sollen, und des Endes mittelst Rescripti de dato Berlin den 17. Marty a. c. der hiesigen Krieges- und Domainen-Cammer ein Formular nach welchem solche Tabelle eingerichtet werd
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Abschnitt
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



